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Quo vadis?

Medizinische Rehabilitation

ganzheitlichen Ansatz!



Rehabilitationsziele
Förderung der Selbstbestimmung

Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 

Erhalt der Erwerbsfähigkeit 

Verhinderung/Verminderung des Ausmaßes 
von Pflegebedürftigkeit 

Verhinderung/Verminderung des Ausmaßes 
von Behinderung



Versorgungslücken

Inanspruchnahme von Rehabilitation  
- Rehabilitationsrichtlinie 
- nicht-barrierefreie Arztpraxen 

Vernetzung der akutmedizinischen und  
rehabilitativen Versorgung

Verzahnung med. und berufl. Rehabilitation

Rehabilitation – und was kommt danach?



• Aktionsplan Rheuma    



• Aktionsplan Rheuma



• Aktionsplan Rheuma



Reha 2020
• Weiterentwicklung der Reha => 

Proffesionalisierung, Spezialisierung + 
hohe Fachlichkeit im Sinne von Teilhabewis-
senschaften in allen Bereichen der Reha

• Klärung der Bedarfe an Leistungen + 
Evaluation der Ergebnisse



Medicus quo vadis?
• Empathie 

• Klare QS – Standards versus Budget

• Entlastung des Arztes

• Gut funktionierendes Rehateam => 
Umstrukturierung der Aufgaben und 
Verantwortungen



Flexibilisierung
• In örtlicher, zeitlicher und konzeptioneller 

Hinsicht => Erweiterung des Leistungs-
spektrums z.B. Funktionstraining

• Verstärkte Sozialraum- und Lebenswelt-
orientierung

• Durchgehende rehabilitative Orientierung  in 
Medizin, Schule, Pflege, Sozialhilfe v.a. 
Eingliederungshilfe



Perspektiven

• Begrenzte Finanzielle Ressourcen in 
Form eines virtuellen Rehabudget => 
Diskussion des Verhältnisses von 
Qualität + Quantität zur Sicherung der 
Finanzierbarkeit notwendiger 
Leistungen in notwendiger Qualität



Wichtige Qualitätskriterien

Grad der Mitentscheidung im 
Behandlungsgeschehen

Patientenzufriedenheit: 
Mitbeurteilung von Struktur-, Prozess-, 
und Ergebnisqualität durch Patienten 



Instrumente der QS

Patientenbefragungen

Kooperation mit 
Selbsthilfeorganisationen

Beteiligung von Patientenvertretern an 
Qualitätsentwicklungsprozessen 



Wichtige Generalthemen der QS:

Aufbau sektorübergreifender 
Versorgungsstrukturen

Zugang zur Rehabilitation

Entlassungsmanagement



Verhältnisrehabilitation 2030
• Verstärkte Berücksichtigung von 

Inklusion und Teilhabe fördernden 
strukturellen Voraussetzungen im 
öffentlichen und privaten Räumen

• Umfassende Barrierefreiheit, allseitige 
Bereitschaft zu inklusionsförderndem 
Verhalten



• Internetseite www.rheuma-liga.de



Fazit 

Es gibt noch viel zu tun! 



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


